
Kanton Appenzell Innerrhoden

Ebenalp > Wasserauen

Ebenalp 0 h 00 min

Wildkirchli 0 h 25 min 0:25

Schäfler 1 h 25 min 1:00

Mesmer 2 h 45 min 1:20

Seealpsee 4 h 00 min 1:15

Wasserauen 4 h 45 min 0:45

BergwanderungBergwanderung

mittel

4 h 35 min

11,5 km

760 m

1477 m

227T Appenzell

für Familien geeignet
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Kanton Appenzell Innerrhoden

Wildnislandschaft im Alpstein entdecken
Die Wanderung mit Ausgangspunkt Wasserauen
lässt zahlreiche Varianten bezüglich Länge und
Schwierigkeiten zu. Kurz und unschwierig ist der
Abstieg von der Ebenalp (die man bequem per
Seilbahn erreicht) via die bekannten Wildkirch-
lihöhlen zum Seealpsee und zurück nach Was-
serauen. Wer längeren Schnauf besitzt, steigt von
der Ebenalp noch zum Schäfler auf und kehrt auf
der Aufstiegsroute zur Ebenalp oder via Altenalp
(steil) zum Seealpsee und nach Wasserauen ab.
Die längste und anspruchsvollste der beschriebe-
nen Routen verläuft von der Ebenalp über den
Schäfler zum Mesmer und zurück zum Seealpsee
und nach Wasserauen. Wanderer/innen bewegen
sich dabei stets in spektakulärer Voralpen-
landschaft und geniessen, je nach Jahreszeit eine
grosse Blumenvielfalt. Auch Gemsen, Steinböcke
und Steinadler kann man, mit etwas Glück, beob-
achten. Und zuguterletzt kann, wer vom Wandern
noch nicht müde ist, auf dem Seealpsee in einem
Ruderboot umherschippern. Bemerkenswert ist
auch die Gasthausdichte im Alpstein: Auf der
längsten der beschriebenen Routen kommen
Wanderer/innen an nicht weniger als sieben

Beizen vorbei. Jede hat ihre Eigenart und die
Besitzer sind meist auch die Bewirtschafter und
schon sehr lange dort. Der Alpstein ist nicht nur
eine wunderschöne Wildnislandschaft, sondern
durch und durch von Kultur durchdrungen. Es gibt
zahlreiche Alpen, oft noch mit einfachster Ausstat-
tung. Vor einigen Jahren hat der Künstler
Hansruedi Fricker in den Berggasthäusern des
Alpsteins sein Alpsteinmuseum mit Fotos,
Büchern und anderen Exponaten inszeniert und
entführt damit in spielerischer Form in die Welt
des Alpsteins.

Peter Donatsch, 2009
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Graue Wolken gegen den Säntis.
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